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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Augsburg-Süd Ost (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

FC Haunstetten : SSV Bobingen II 
Montag, 28.03.2022, 20:00 Uhr

Köbler bleibt gegen den SSV Bobingen II ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Montagabend beim Heimteam des FC Haunstetten, als Stefan Köbler das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den SSV Bobingen II
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Stefan Köbler, der seine Einzel alle gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 3:1 hatten Köbler / Weklak im Doppel gegen Novak / Rohrer die Nase vorn. Die
Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nicht einen Satzgewinn überließen
Lorenz / Fleischer ihren Gegnern Weiss / Kronberger beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerten
damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Wenige Chancen hatten am Nachbartisch Lieber /
Latsch beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Otremba / Kern. Da war final wirklich nichts zu holen.
Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Beim 11:7, 11:5, 11:5 gegen Damian Otremba fand
Stefan Köbler dagegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mathias Weklak
überzeugte im Match gegen Moritz Novak, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Dann ging es beim
Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Zwischenzeitlich musste Edith
Lorenz zwar einen Satz abgeben, fuhr nachfolgend ihr Spiel gegen Daniel Kronberger aber trotzdem
sicher in vier Sätzen ein. Recht kurzen Prozess machte danach Thomas Fleischer beim 11:4, 11:7,
14:12 mit Kurt Weiss. Da gab es nichts zu rütteln. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Max Lieber die
Partie gegen Roland Kern noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Auf dem falschen
Fuß erwischte Hanna Latsch ihren Gegner Robert Merkle beim eher ungefährdeten Gewinn ohne
Satzverlust. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des FC Haunstetten und SSV Bobingen II
in die Box. Stefan Köbler überzeugte im Einzel gegen Moritz Novak, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des FC Haunstetten die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 12:6 bei 5 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SSV Bobingen II erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 10:8. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 FC Haunstetten

Doppel: Köbler / Weklak 1:0, Lorenz / Fleischer 1:0, Lieber / Latsch 0:1 
Einzel: S. Köbler 2:0, M. Weklak 1:0, E. Lorenz 1:0, T. Fleischer 1:0, M. Lieber 1:0, H. Latsch 1:0 

 SSV Bobingen II
Doppel: Weiss / Kronberger 0:1, Novak / Rohrer 0:1, Otremba / Kern 1:0 
Einzel: M. Novak 0:2, D. Otremba 0:1, K. Weiss 0:1, D. Kronberger 0:1, R. Merkle 0:1, R. Kern 0:1


